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Agenda



UnserStamm



Wölflinge
6-10 Jahre

freitags 17:30 bis 19 Uhr
Leitende: Lina, Linda

+ Hilfsleitende

Stamm

Pfadis
13-16 Jahre

montags 18:30 bis 20 Uhr
Leitende: Lea, Philipp

Juffis
10-13 Jahre

mittwochs 18 bis 19:30 Uhr
Leitende: Leonie, Simon, Lucia +

Hilfsleitende

Rover*innen
16-18 (21) Jahre

mittwochs 19:30 bis 21 Uhr
Leitende: Felix

ab 2026 Leonie, Linda, Simon
ab 2026 Lina, Lucia



Stamm
woelflinge@stammichtys.onmicrosoft.com

juffis@stammichtys.onmicrosoft.com

pfadis@stammichtys.onmicrosoft.com

rover@stammichtys.onmicrosoft.com



Vorstand
Verantwortung 
Überblick
erste Ansprechpersonen
offizielle Veranstalter*innen
aller stammesinterner Aktionen
An- und Abmeldungen
Finanzen/
Finanzierungsmöglichkeiten

Leonie und Simon 

Kontakt: vorstand@stammichtys.onmicrosoft.com



Aktionen und Lager
Lager

alle zwei Jahre (in geraden
Jahreszahlen) Sommerlager (SoLa)
in den Jahren wo kein SoLa ist
Pfingstlager (PfiLa)
Jahresabschlusslager (JaLa) oder
Winterlager 

+ Diözesan-/Bundeslager

Tagesaktionen
2x Materialtag
2x Hauspflegetag
Baacher Wiesen
Pub Quiz
Stufenaktionen, wenn es kein SoLa gibt

+ Diözesan-/Bundesaktionen



Stammesversammlung undElternvertretung
Wann:

am Ende des Jahres (Einladung mindestens 6 Wochen vorher)
dieses Jahr am 16.11.2025 um 16 Uhr

Warum:
Bericht über das Jahr des Stammes
Bericht über das Jahr des Bezirks
Entlastung des Vorstandes und der Kasse
Wahlen des Vorstands und der Kasse
Abstimmung über Anträge
Termine für das kommende Jahr, Ort für Mitbestimmung im Stamm

Wer:
alle Mitglieder des Stammes und interessierte Personen
stimmberechtigt sind je zwei Kinder und eine Leitungsperson aus jeder Stufe
zwei Elternvertreter*innen und der Vorstand



Förderverein
besteht seit ca. 20 Jahren
Mehrheit der bisherigen Mitglieder stammt aus Gründungszeit

gerne neue Mitglieder von aktiven Kindern
durch Mitgliedsbeiträge für den Förderverein, größere Spenden von Sparkassen , Banken,
Bürgerstiftung, aber auch großzügige Privatleute unterstützt der Förderverein den
Stamm

Zuschüsse für Lager und das Haus
Materialbeschaffung
finanzielle Unterstützung für Eltern

unterstützt die Arbeit der Leiter, die sich ehrenamtlich und neben ihrer Schul- oder
Berufsausbildung mit großem Einsatz engagieren  
mit mindestens 15 Euro Beitrag im Jahr könnt ihr Mitglied werden



Ausbildung
feste Ausbildungskonzepte
alle Leitenden haben mindestens den Bezirkskurs besucht
(ein kurzes und ein langes WE)
Diözesanbausteine (WE)
Leonie, Lina und Lea haben eine abgeschlossene
Woodbadge Ausbildung und Ernennung (alle Module plus 9
Tage WBK plus EWO)
Linda macht einen Kurat*innenkurs (5 WE)
Erste Hilfe alle zwei Jahre
alle fünf Jahre Prävention
erweitertes Führungszeugnis muss alle fünf Jahre
abgegeben werden

Ausbildungsheft für Dokumentation



Struktur
D E R  D PS G



Diözese Köln:
Stufenprogramm für Kinder und Leitende,
Stufenkonferenz, Diözesanversammlung, Aus- und
Fortbildung

Bezirk Sieg:
Bezirkstag, Bezirkslager, Stufenkonferenz,
Bezirksversammlung, Ausbildung

DPSG Ichtys Neuhonrath:
Gruppenstunden, Leitungsrunden, Sommerlager,
Pfingstlager, Stufenlager, Jahresabschlusslager,
Winterlager, Stammesversammlung

DPSG:
Pfingsten in Westernohe (PiW), Stufenlager
(Kunterblau o.ä.), Stufenkonferenzen,
Bundesversammlung, Ausbildung



rdp
als DPSG gehören wir zum Ring deutscher Pfadfinder*iinnenverbände (rdp)
wir fahren über den rdp zum Jamboree
Zuschüsse für Lager vom rdp
vor allem auf Pfadfinderzeltplätzen läuft man also sehr vielen
verschiedenen Menschen über den Weg, auch aus anderen Verbänden



Kirche als Träger, wir sind kein fester Teil der Kirche unterstützen
aber gerne Aktionen und sind dankbar für finanzielle
Unterstützung und das Haus
wir gehören noch zum Träger St. Georg, dem BDKJ, rdp;
WOSM/WAGGS usw.

unsere Sicht zur Kirche:
Linda macht Kurat*innen Kurs, wir haben eine spirituelle
Anbindung und leben diese auf Lagern
der großteil der LR ist nicht gläubig
wir stehen der Kirche kritsich entgegen, haben aber trotzdem
durch unsere Strukturen und Aktionen (Friedenslicht) Raum dafür
Glaube zu (er-)leben

Kirche als Träger der DPSG



An - undAbmeldung
STA M M,  L AG E R,  A K T I O N E N



Prozess
1.Anmeldestart:

Anmeldung wird versendet, alle Infos die es gibt werden kommuniziert
2.Anmeldung:

Fragen klären, BEVOR das Kind angemeldet ist (z.B später kommen, früher
fahren, Anfahrt, Besonderheiten o.ä.)
es kann noch wieder abgemeldet werden

3.Anmeldeschluss:
Anmeldung ist geschlossen
An- und Abmeldung nicht mehr möglich (ggf. Ausnahmen möglich) 



AGB’s
Anmeldung und Bestätigung:
Die verbindliche Anmeldung kann nur schriftlich mit beiliegender Anmeldung erfolgen. Mit der
Anmeldung kommt ein verbindlicher Vertrag zustande. Anmeldeschluss ist der xx.xx.20xx
Bitte die Anmeldung bis einschließlich Freitag, den xx.xx.20xx in den Gruppenstunden bei
euren Leitern abgeben.

Zahlungsbedingungen:
Nach abgabe der Anmeldung muss bis zum xx.xx.20xx der
Teilnehmerbeitrage von xx€ auf das Stammes-Konto überwiesen werden. Wer an diesem T ermin
nicht bezahlt hat, kann von der T eilnahme ausgeschlossen werden.
(Bankverbindung: Kreissparkasse Köln , BIC COKSDE33XXX, IBAN DE57370502990010003385)

Leistungen:
Leistungsumfang beinhaltet Eintrittsgelder, div. Freizeitaktivitäten.



AGB’s

Haftung:
Die vertragliche Haftung des Reiseveranstalters ist auf den dreifachen Reisepreis beschränkt. Die
Leitung der DPSG NEUHONRATH haftet im Rahmen der Sorgfaltspflicht für die gewissenhafte
Vorbereitung und die sorgfältige Auswahl des Leistungsträgers. Die DPSG NEUHONRATH haftet
nicht für Schäden, die durch Dritte oder Eigenverschulden entstanden sind oder dadurch, dass den
Weisungen des Leitungsteam der DPSG NEUHONRATH nicht Folge geleistet wurde. Da
Gruppenveranstaltungen dieser Art nicht die Sicherheit einer Pauschalreise bieten können, orientiert
sich der Haftungsmaßstab an diesen Gegebenheiten.

Rücktritt:
Für die Wirksamkeit des Rücktritts ist der Zugang der schriftlichen Rücktrittserklärung bei der DPSG
NEUHONRATH maßgeblich. Wird der Reisebeginn verpasst, gilt dies als Rücktritt.
Für die Leitung der DPSG NEUHONRATH besteht ein Rücktrittsrecht, wenn die Reise durch nicht
vorhersehbare höhere Gewalt erschwert, gefährdet oder beeinträchtigt wird.



AGB’s
für Sommer- und Pfingstlager genauere Angaben zu Rücktritt



Verbindlichkeiten



wir wünschen uns mehr Zusammenarbeit mit den Eltern
-> Unterstützung bei Hauspflegetagen, mehr Beteiligung an der
Stammesversammlung, Baacher Wiesen oder ähnliches
wir machen das hier ehrenamtlich
wir sind angewiesen auf Rückmeldungen, Kommunikation und Mithilfe
vor allem bei den Wö’s und Juffis sind viele Kinder und dort ist es wichtig, dass
gut kommuniziert wird 

Elternbeteiligung



wir versuchen so früh es geht zu kommunizieren wann und wo Termine stattfinden und
wann Gruppenstunden stattfinden
dafür brauchen wir aber auch von euch so früh es geht An- und Abmeldungen zu Terminen
und Gruppenstunden
→ eine Stunde vor der Gruppenstunde ist zu spät
Besonderheiten/wichtige Infos zum Kind früh kommunizieren (ADHS, starkes Heimweh
oder ähnliches vor der Anmeldung zum Stamm)

→ frühe und transparente Kommunikation, fragt immer gerne nach und bleibt respektvoll

Kommunikation



Lager
V E RT R A U E N ,  H E I M W E H ,

N OT F Ä L L E



Rucksack mit Hüftgurt
ordentliche Wanderschuhe (am besten Knöchelhoch)
dicker Schlafsack (auch im Sommer wird es nachts mal kalt)
mit dem Kind zusammen packen, damit es die eigenen Sachen wieder erkennt
altersgemäßes Taschenmesser (es gibt bei uns eine Taschenmesser Einführung)

bei finanzieller Unterstützung meldet euch gerne bei den StaVos
wenn Ausrüstung zu klein geworden ist meldet euch, dann können wir eine “Second Hand
Fundgrube” eröffnen

Ausrüstung



was bekommen Eltern von uns

ehrenamtliche Arbeit aller Leitenden für Kinder und Jugendliche
Bildung/Weiterentwicklung der Kinder und Jugendlichen

was brauchen wir von den Eltern

Vertrauen in die Leitungsrunde (wenn ihr nichts hört ist alles gut)
offene Kommunikation
Rückmeldungen so schnell wie möglich
wichtige Infos vor Anmeldeschluss



im Lager dabei haben, aber bitte keine hunderte Nachrichten von zu Hause
wenn was ist werden sich die Leitenden melden
Kinder sollen das Lager alleine schaffen
das Handy bleibt, wenn es dabei ist, im Zelt (wenn das Handy zum Problem
wird behalten wir uns vor das Handy einzusammeln)

für Wö’s und Juffis: Handys gerne einfach zu Hause lassen

Handynutzung



unser Prozess bei Heimweh
1.mit dem Kind sprechen und schauen, wie wir unterstützen können (Mut zusprechen,

“Heimweh Tee” o.ä.) und herausfinden wo das Heimweh herkommt
2.versuchen die Nacht “durchzuhalten” (in den meisten Fällen ist es am nächsten Tag schon

wieder halb so wild) Leitende kommunizieren zu jeder Zeit Entscheidungen mit dem Kind
3.Bei Bedarf mit den Eltern telefonieren und nachfragen was helfen kann
4.Kind mit den Eltern telefonieren lassen
5.mit den Eltern nächste Schritte besprechen
6.im besten Fall schafft das Kind das Lager oder es wird abgeholt

→ bitte versprecht den Kindern nicht, dass ihr sie zu jeder Zeit abholt. Das ist eher Heimweh
fördernd
→ Vertrauen in uns, dass wir einschätzen können, wann es zu viel ist

Heimweh/Notfälle

unser Prozess bei Notfällen
1.zum Arzt/ ins Krankenhaus fahren
2.auf dem Weg oder dort angekommen die Eltern informieren und absprechen wie weiter

vorgegangen wird



WünscheundErwartungen VO N  U N S  A N  E U C H ,
VO N  E U C H  A N  U N S



unsere Erwartungen
und Wünsche an euch

offene Kommunikation
frühzeitige Zu- und Absagen
Mithilfe von Eltern bei Aktionen
Vertrauen in unsere Arbeit und in unsere Fähigkeiten



eure Erwartungen und
Wünsche an uns

meldet euch bei jeglichen Anliegen bei uns




